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Heidepflanzen sorgen im Spätsommer 

und Herbst im Eingangsbereich mit 

ihren fröhlichen Farben dafür, dass 

sich Gäste jederzeit willkommen füh-

len. Dabei kann der Türbereich ganz 

individuell gestaltet werden. Ein Kranz 

an der Tür oder eine schöne Kübel-

bepflanzung lässt den Eingangsbereich 

freundlich und belebt wirken. Hier 

kann mit den verschiedenen Arten von 

Heidepflanzen gut Ton-in-Ton ge-

arbeitet werden. Ob Sie sich dabei für 

eher schlichte und edel wirkende Weiß- und zarte Grüntöne 

entscheiden oder bei Eriken und Callunen die volle Farb-

palette von Rosa, Pink und Rot ausschöpfen, bleibt dabei 

Ihnen überlassen. Aber auch auf Balkon und Terrasse kann 

man mit Heidepflanzen ein schönes Ambiente für gemüt-

liche Spätsommerabende schaffen. Während sich andere 

Pflanzen schon in die Winterpause begeben, legen Eriken 

und Callunen erst richtig los: So können Sie draußen be-

schauliche Abende verbringen – und sich an den in voller 

Blüte stehenden Pflanzen erfreuen.  

Auf Balkon, Terrasse und im Eingangsbereich: 

S i c h  m i t  H e i d e p f l a n z e n  z u  H a u s e  f ü h l e n !  

Serviceangebot für Journalisten: 

Alle Fotos (niedrig und hoch auflösend) und die Texte dieses Medienservice können Sie sich ab 

sofort unter   http://www.azerca.de/medienservice     aus dem Internet herunterladen. 

 
W  Warum nicht auch mal klassisch: Calluna vulgaris, Efeu, 
Gaultherien und Ziergurken im Korb gepflanzt.  

S Ein gemütlicher Spätsommerabend auf der 
Terrasse: Die Heidepflanzen strahlen mit der Abend-
sonne um die Wette!  
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Erika darleyensis sind winterhart und 

vertragen Fröste bis unter minus 

zehn Grad.   T 

 
 

Zwischen den leuchtenden 

Heidepflanzen kann man gemüt-

lich den Abend verbringen.  X 

 

Ganz in Grün und Weiß: Die 

unterschiedlichen Heidearten 

lassen sich gut miteinander 

kombinieren. 
T 

 

W  Calluna vulgaris 

(links), Laubschöne 

(rechts), Efeu, Alpen-

veilchen, Ziergurken und 

Zapfen bilden dieses 

grün-weiße Ensemble.  
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W Rosa- und pinkfarbene 
Callunen mit Efeu und 
Robinia-Schoten verziert.  
  

 
W Rote Erika gracilis 
(oben rechts), Laubschöne 
(unten rechts), Calluna 
vulgaris (oben links), Heu-
chera, Robinia-Schoten 
und Zierkürbis harmonier-
en farblich gut miteinan-
der.  
 
 
Hübsch anzuschauen: Rote 
Erica gracilis strahlen in 
der Abendsonne.  X 

 
 
Der Kranz aus rotem Wollband 
thront auf roten und rosafar-
benen Callunen. T 

 
Die alten Steingut-
Gurkentöpfe sind wie 
gemacht für die Be-
pflanzung mit Eriken 
und Callunen.  X 
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TIPP: Kreieren Sie ganz ein-
fach Ihr eigenes Heidegefäß: 
Ein bunter Plastikeimer wird 
von außen angebohrt. An-
schließend werden in die 
Löcher gefärbte Schaschlik-
spieße gesteckt. Spießen Sie 
dann Physalis, Ziergurken 
und Kumquats auf die 
Schaschlikspieße. Damit der 
Eimer nicht zu schwer wird, 
befüllen Sie diesen nur halb 
mit Erde und dafür die untere 
Hälfte mit Lecaton – dieser 
speichert außerdem zusätzlich 
Wasser. 

 
W Wer würde sich bei 
so einem farbenfrohen 
Begrüßungskomitee aus 
Heidepflanzen nicht 
willkommen fühlen?   
 
Witzig: Ein pinkfarbener 
Kunststoffeimer verziert 
mit gefärbten Schasch-
likspießen, Physalis, 
Ziergurken und Kum-
quats bietet den fröh-
lichen Callunen ein 
schönes Zuhause.  X 

 

 
 
 
 
Ein wunderschöner Kranz aus 
roten Erica gracilis verziert mit 
bunten Bändern. T Farbenfrohes Arrange-

ment: Rote und Rosa-
farbene Callunen zu-
sammen mit roten 
Alpenveilchen und Efeu. 
T X 
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W Ton in Ton: Erica arbo-
rea (hinten links), Erika 
darleyensis (vorne), Callu-
na vulgaris (hinten rechts) 
dekoriert mit gebleichten 
Buddha Nuts, Vogelfrüch-
ten, Zapfen, Ziergurken, 
Artischocken und grünem 
Aludraht.  

Die Heidepflanzen heißen 
jeden Gast herzlich will-
kommen!  X 
 
Perfekt kombiniert: Erica 
arborea (hinten links), 
Erica darleyensis (vorne) 
und Calluna vulgaris 
(rechts).  T 

S Ein kleines Kunstwerk: 
Erika gracilis als Kranz ge-
wunden und mit farblich 
passendem Aludraht, Bän-
dern, Artischocken, Horten-
sien, Ziergurken und Laub 
dekoriert.  

 
TIPP: Aludraht gibt es in den verschiedensten Farben. Er ist in 
sich stabil, aber sehr leicht biegbar, so dass er sich schnell in 
alle erdenklichen Formen bringen lässt. Ob kleine Spiralen, 
Wellen oder Ringe – die kleinen Drahtkunstwerke geben Ihren 
Heide-Dekorationen den letzten Schliff. 
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